


VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser,

die Sicherung unserer Digitalen Souveränität hat sich fest in der Prioritätenliste der 
öffentlichen Verwaltung etabliert. Handlungsfähigkeit ist das Gebot der Stunde. Doch 
während wir an souveränen Infrastrukturen arbeiten, galoppiert die technologische 
Entwicklung im Eiltempo weiter. Technologien wie Agentic AI besitzen ein enormes 
Innovationspotenzial, etwa für die Automatisierung von Fachverfahren. Wir erleben 
eine komplexe Dynamik, in der Sicherheit und Zukunftsfähigkeit gemeinsam gedacht 
werden müssen. 

Mit der Einrichtung eines Digitalministeriums hat die Bundesregierung klare Struk-
turen geschaffen. Initiativen wie der D-Stack sollen den Weg für eine schnelle und 
zugleich souveräne Digitalisierung der Verwaltung ebnen. Doch wir wissen: Der wahre 
Mehrwert dieser Strategien entscheidet sich in der Umsetzung vor Ort – in den Behör-
den, die diese Transformation gestalten. 

In diesem Umfeld braucht es mehr als den Zugang zu einer souveränen Cloud oder zur 
neuesten Software. Es braucht einen Partner, der die Komplexität der öffentlichen Ver-
waltung versteht und technologische Visionen in sichere Realität umsetzt. Als führender 
deutscher IT-Dienstleister begleitet adesso Sie dabei, Chancen mutig zu ergreifen, ohne 
die Verlässlichkeit und das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger aus dem Blick zu ver-
lieren. 

In dieser Broschüre zeigen wir Ihnen Teile unseres Portfolios, die genau das erfüllen: 
praxisnahe Ansätze für die digitale Verwaltung von morgen. Entscheidend ist nun der 
nächste Schritt: die Umsetzung. Ich lade Sie ein, gemeinsam daran zu arbeiten.

Herzliche Grüße
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ADESSO GROUP

adesso ist der führende deutsche IT-Dienstleister 
mit internationaler Ausrichtung. Wir verbessern 
die Kerngeschäftsprozesse und Fachverfahren 
von Unternehmen und öffentlichen Verwaltun-
gen durch moderne IT. Unsere Strategie stützt 
sich auf drei Säulen: das tiefgehende Branchen-
wissen unserer Mitarbeitenden, unsere breite, 
herstellerneutrale Technologiekompetenz und 
erprobte Methoden bei der Umsetzung von Soft-
wareprojekten. 

adesso wurde 1997 von Prof. Dr. Volker Gruhn, 
dem heutigen Aufsichtsratsvorsitzenden, und 
Rainer Rudolf in Dortmund gegründet. Seither 
verfolgen wir das gleiche Ziel: Mit exzellenter 
Software und innovativen Technologien die 
Potenziale der IT für unsere Kunden optimal zu 
nutzen. 

Heute ist adesso ein führendes Technologie-
unternehmen mit überdurchschnittlichem 
Wachstum. Wir sind mit mehr als 30 Geschäfts-
stellen in ganz Deutschland vertreten. Über 
12.000 „adessi“ weltweit, davon rund 9.000 in 
Deutschland, setzen sich leidenschaftlich für 
exzellente IT-Projekte ein. Dabei vereint adesso 
die Professionalität und Skalierbarkeit eines gro-
ßen Unternehmens mit der Agilität eines kleinen 
IT-Dienstleisters. 

Building 
Europe’s Digital Future 

business. people. technology.

Mehr als 

30
Standorte in 
Deutschland

Mehr als 

12.000
Mitarbeitende

Umsatz 2025 

1,47 Mrd.
Euro
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PUBLIC@ADESSO
adesso ist der IT-Partner der öffentlichen Verwaltung

Mit mehr als 16 Jahren Erfahrung und fundier-
tem Fachwissen in der öffentlichen Verwaltung 
bringt adesso die ideale Expertise für die digitale 
Transformation von Behörden und staatlichen 
Institutionen mit. Wir kennen die Fachver-
fahren und Prozesse im öffentlichen Sektor und 
haben umfassendes Know-how über technische 
Systeme und Architekturen. 

Veraltete Systemlandschaften, wachsende An-
forderungen und der zunehmende Fachkräfte-
mangel stellen öffentliche Einrichtungen vor 
komplexe Herausforderungen, die adesso schnell 
und zielgerichtet angeht. Mit neuesten Techno-
logien und in enger Zusammenarbeit unterstüt-
zen wir Behörden aller Ebenen – vom Bund bis 
zu kommunalen Verwaltungen. 
Unser Ziel: Echte Mehrwerte schaffen für Ver-
waltungen und Bürger:innen. 

Von Digitaler Souveränität über Generative AI 
bis hin zur Registermodernisierung und EUDI-
Wallet – adesso bietet Unterstützung in allen 
Bereichen. Unser ganzheitlicher Ansatz liefert 
alles aus einer Hand: von der Beratung über die 
Implementierung bis zum Betrieb. Für eine zu-
kunftsfähige, sichere und effiziente öffentliche 
Verwaltung.

Mehr als 500
Mitarbeitende

Mehr als 650
abgeschlossene 
Projekte

Mehr als 207 
Mio. Euro Branchen-
umsatz in 2024

Treffen Sie uns auf führenden Events 
wie der SCCON 2026

Keine Webseite und keine Broschüre kann ein persönliches Gespräch über Ziele 
und Themen ersetzen. Darum ist adesso auf den wichtigsten Veranstaltungen 
für digitale Verwaltung präsent. Ob als Speaker:in auf der Bühne, am eigenen 
adesso-Stand oder ganz individuell beim Networking: Wir freuen uns über jeden 
Austausch rund um die digitale Transformation des öffentlichen Sektors.

Ein besonderes Ereignis ist die Smart Country Convention in Berlin. Besuchen Sie 
adesso vom 13. bis 15. Oktober 2026 im hub27 und nutzen Sie die Gelegenheit, mit 
unseren Expert:innen über innovative Technologien und digitale Lösungen ins 
Gespräch zu kommen.

ADESSO LIVE
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PORTFOLIO UND REFERENZEN

adesso bietet innovative Lösungen, die zuverlässig funktionieren und 
die öffentliche Verwaltung voranbringen. Dabei setzen wir auf neueste 
Technologien und Trends, ohne den Nutzen für unseren Kunden aus 
dem Blick zu verlieren. Auf den folgenden Seiten finden Sie ausgewählte 
Highlights aus unserem Portfolio sowie Beispiele aus der Praxis. Lassen 
Sie sich inspirieren und entdecken Sie, wie wir gemeinsam Ihre Ziele 
erreichen können.

PORTFOLIO
und Referenzen
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FUNDAMENT & BAUKASTEN

Viele Register arbeiten heute isoliert, folgen 
unterschiedlichen Standards und bremsen so 
digitale Prozesse. Die Online Register Plattform 
(ORP) setzt hier an: eine wiederverwendbare 
Plattform, die heterogene Registerlandschaften 
harmonisiert und Fachverfahren über offene 
Schnittstellen nahtlos integriert.

Die gesetzlichen Grundlagen stehen, NOOTS 
nimmt Fahrt auf, die ersten Nachweisabrufe 
laufen erfolgreich. Doch die Realität in vielen 
Behörden bleibt: Hunderte von Fachregistern 
liegen weiterhin in Altsystemen, Excel-Tabellen 
oder Aktenordnern. Die ORP eröffnet hier einen 
konkreten Modernisierungspfad für die Top 51 
sowie für alle weiteren Bundes-, Landes- und 
Kommunalregister. Als produktionsreife Platt-
form liefert sie die entscheidenden Anschluss-
punkte, um den Datenaustausch über die neue 
nationale Infrastruktur für jede Behörde unmit-
telbar zugänglich zu machen. 

Genau hier setzt adesso mit der ORP an: einer 
produktionsreifen, Open-Source-basierten Platt-
form für registerführende Stellen in Kommunen, 
Ländern und Bund. Neue Register entstehen 
schneller, bestehende lassen sich leichter moder-
nisieren. Fachverfahren finden stabile, standar-
disierte Schnittstellen vor. Und die NOOTS-An-
bindung – inklusive der Integration von IDA 
und DSC – wird zu einem planbaren Anschluss-
detail statt zu einem Großprojekt.

Was die ORP für  
Sie leistet 

Die ORP wurde in direkter Zusammenarbeit 
mit dem Land Schleswig-Holstein und dem ITV.
SH AöR entwickelt. Sie bildet die spezifischen 
Anforderungen ab, die Register von einfachen 
Datenbanken unterscheiden: Revisionssicher-
heit, Auditierbarkeit, einheitliche Datensche-
mata sowie die durchgängige Anschlussfähigkeit 
an NOOTS (inklusive der Integration von IDA 
und DSC). 

Dabei ist die Plattform auf allen föderalen 
Ebenen skalierbar – von kommunalen Kleinst-
registern bis zu Landes- oder Bundesregistern 
mit hohem Schutzbedarf. Ob die ORP in Ihrem 
eigenen Rechenzentrum, in der Cloud oder als 
Software-as-a-Service bezogen wird: Das Be-
triebsmodell bleibt frei wählbar. 

einer modernen Verwaltungsarchitektur 
Durchgängig digital – von der 
Antragstellung bis zum Nachweis 

Die ORP denkt Registerdaten nicht isoliert, 
sondern als Teil durchgängiger Ende-zu-Ende 
Verwaltungsprozesse. Über die NOOTS-An-
bindung werden Nachweisabrufe automatisiert. 
Digitale Nachweise können schon heute direkt 
in die EUDI-Wallet überführt werden. Und durch 
die Integration von Low-Code-Ansätzen oder 
KI-gestützter Automatisierung lassen sich Routine-
prozesse weiter entlasten – ein entscheidender 
Faktor angesichts des demografischen Rückgangs 
von 20 bis 30 Prozent der Verwaltungsmitarbei-
tenden im nächsten Jahrzehnt. 

Online-Register-PlattformOnline-Register-Plattform10 | | 11



Online-Register-Plattform 
für Schleswig-Holstein

Kundenreferenz

Ein Basisdienst für alle 
Kommunen im Land 

Gemeinsam mit dem Land Schleswig-Holstein 
und dem IT-Verbund Schleswig-Holstein (ITV.
SH) hat adesso die Online Register Plattform 
für kommunale und landesbehördliche Register 
entwickelt. 

Das Ergebnis: Schleswig-Holstein stellt die ORP 
allen Kommunen im Land als zentralen Basis-
dienst zur Verfügung. Damit erhalten Kommu-
nen die technologische Freiheit, ihre Fachregis-
ter eigenständig zu digitalisieren und an NOOTS 
anzubinden – unabhängig vom Zeitplan und der 
Priorisierung der 51 Top-Register auf Bundes-
ebene.

Ihr Weg zur digitalen 
Registerführung 

Register as a Service (RaaS) auf 
Basis von ORP 

Viele Behörden stehen vor der gleichen Heraus-
forderung: Die Anforderungen an Informations-
sicherheit und Betrieb steigen, während Personal 
und Budget knapper werden. Mit Register as 
a Service übernimmt adesso den hochsicheren 
Betrieb Ihrer Register in einer souveränen Cloud – 
und unterstützt Sie bei  Cybersicherheit, Infra-
struktur und Betriebsverantwortung. 

Warum  
adesso 

adesso hat die ORP nicht am Reißbrett ent-
worfen, sondern aus der Praxis heraus entwi-
ckelt. Die Plattform ist Open Source, im Betrieb 
erprobt und als eine der ersten Lösungen am 
Markt direkt an NOOTS angebunden. Das heißt: 
kein langwieriger Konzeptaufbau, kein Vendor 
Lock-in – Sie können sofort loslegen. Ihr Weg 
zur digitalen Registerführung.

1 

Analyse & 
Konzept 
Bestandsaufnahme Ihrer 
Registerlandschaft, 
Datenmodelle und 
Schnittstellen. Ergebnis: 
ein passgenaues Umset-
zungskonzept. 

2

Umsetzung & 
Integration
Installation und Custo-
mizing der ORP, Daten-
migration, Anbindung 
von Umsystemen. 

3

Betrieb & Weiter-
entwicklung
Laufender Betrieb, kon-
tinuierliche Weiterent-
wicklung und Integra-
tion weiterer Register. 

Victoria Büchting   
Senior Consultant
victoria.buechting@adesso.de

Jan-Phillip Staack  
Senior Project Manager
jan-phillip.staack@adesso.de

Michael Bartoli   
Business Unit Lead
michael.bartoli@adesso.de

Open 
Source
Kein Vendor Lock-
in, volle digitale 
Souveränität

NOOTS-
ready
Direkte Anbindung 
an das National-
Once-Only- 
Technical-System

Skalier-
bar
Vom kommuna-
len Kleinstregister 
bis zum Landesre-
gister mit hohem 
Schutzbedarf

Flexibel 
betreibbar
Im eigenen  
Rechenzentrum 
oder als Software-
as-a-Service
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DIE EUDI-WALLET KOMMT – 
SIND SIE BEREIT?

Die Rahmenbedingungen stehen: Zum 2. Januar 
2027 erhalten alle EU-Bürger:innen Zugang zu 
einer digitalen Brieftasche – souverän, standar-
disiert und unabhängig von Hyperscalern. In 
Deutschland wird dieser Weg konsequent durch 
die SPRIND (Bundesagentur für Sprunginno-
vationen) geebnet, die im Auftrag des BMDS 
für die Umsetzung der deutschen Wallet verant-
wortlich ist und die zentrale Sandbox betreibt. In 
dieser aktiven Testumgebung können Behörden 
und Unternehmen bereits heute erste Use Cases 
erproben. adesso ist mit eigenen Entwicklungen 
aktiv dabei und kennt den Fortschritt der deut-
schen Wallet aus erster Hand.

Für die öffentliche Verwaltung tickt die Uhr: 
Während die Wirtschaft ein Jahr Übergangsfrist 
erhält, müssen Behörden zur Auslieferung der 
Wallet startklar sein. Gleichzeitig stellt der Bund 
zwar die Wallet-App und das Ökosystem bereit, 
doch die Integration in bestehende Fachverfah-
ren und Systeme liegt bei Ihnen. Standardlösun-
gen dafür gibt es nicht.

Hier unterstützt adesso Sie mit einem klaren 
Vier-Punkte-Plan:

Ab Januar 2027 wird die digitale Brieftasche Realität

1 

Verstehen 
Was kommt auf Ihre Behörde zu? Wir 
schaffen Klarheit über Pflichten, Mög-
lichkeiten und den konkreten Hand-
lungsbedarf für Ihre Fachverfahren.

3 

Aufsetzen 
Architektur, Dienstleisterauswahl, 
Betriebsmodell – wir definieren ge-
meinsam, wie Ihre Wallet-Integration 
konkret aussieht. On-Premise, SaaS 
oder Managed Service.

2

Erproben 
Im Proof-of-Concept testen Sie mit 
uns, wie das Ausstellen und Aus-
lesen von Nachweisen über die Wallet 
funktioniert – bevor Sie produktiv 
umstellen. 

4

Umsetzen 
Von der Pilotierung bis zum produk-
tiven Betrieb. Je nach Ausgangslage 
können Realisierung und Rollout 
direkt aus Phase 3 heraus starten. 
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adesso in der deutschen 
Wallet-Sandbox

Praxisbeispiel

Die deutsche Wallet existiert noch nicht am 
Markt, aber sie nimmt in der offiziellen Sand-
box des Digitalministeriums bereits Gestalt an. 
adesso ist als aktiver Teilnehmer von Anfang 
an dabei und gestaltet mit, wie die Wallet in der 
Praxis funktionieren wird.

In der Sandbox erprobt adesso konkrete Use 
Cases mit der deutschen Wallet: vom Identifika-
tionsprozess über das Ausstellen digitaler Nach-
weise bis zum Auslesen durch Dritte. Die Er-
fahrungen fließen direkt in die Kundenberatung 
ein – so wissen Sie von Anfang an, was technisch 
machbar ist und wo die Grenzen liegen.

Warum adesso: 
Alles aus einer Hand – von eID bis Wallet

Tiefes Know-how im gesamten  
eIDAS-Ökosystem

Der Bund liefert die Wallet-App und die Infra-
struktur dahinter. Doch den Weg von Ihrem 
Fachverfahren bis zur Wallet müssen Sie selbst 
bauen – Standardkomponenten dafür gibt es 
nicht. Genau das übernimmt adesso.

Als einer von nur drei eID-Server-Anbietern in 
Deutschland verfügt adesso über tiefgreifendes 
Know-how im gesamten Ökosystem digitaler 
Identitäten und Vertrauensdienste. Von der elek-
tronischen Identifikation über digitale Siegel bis 
zur Wallet-Integration – Sie bekommen alles aus 
einer Hand, ohne verschiedene Anbieter zusam-
menstückeln zu müssen.

Dazu kommt, was adesso seit jeher auszeichnet: 
Branchenexpertise über 16 Branchen hinweg 
und die Fähigkeit, Consulting und Development 
aus einem Guss zu liefern. Das ist entscheidend, 
denn die Wallet-Integration ist kein reines 
IT-Projekt – sie verändert Prozesse, Fachver-
fahren und die Art, wie Behörden mit Bürger:innen 
kommunizieren.

Claus Hartherz   
Business Development Executive
claus.hartherz@adesso.de

Eigener 
Use Case  
eingereicht
adesso testet aktiv in der 
offiziellen Sandbox des 
Digitalministeriums

Praxiswissen 
statt  
Theorie
Erfahrungen aus der Sand-
box fließen direkt in Ihre 
Beratung und Umsetzung 
ein

Einer von drei 
eID-Server- 
Anbietern
adesso kennt das eIDAS-
Ökosystem nicht nur von 
außen, sondern baut es 
aktiv mit

Akzeptanzpflicht  
ab 2028 
Acht Branchen gesetzlich 
verpflichtet: Banking, Telko, 
Gesundheit, Utilities u.a. 

Souverän by Design 
Kein Zugriff durch Hyper-
scaler – die Wallet gehört den 
Bürger:innen 

Sandbox läuft 
adesso erprobt aktiv 
Use Cases in der deutschen 
Sandbox-Umgebung 

3 eID-Anbieter in DE 
adesso gehört dazu – mit 
eigenem eID-Server und End-
to-End-Portfolio 
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PROZESSAUTOMATISIERUNG 
IN DER VERWALTUNG 

Bis 2030 wird ein Viertel der Beschäftigten im öffentlichen Dienst in Rente 
oder Pension gehen. Gleichzeitig steigen Fallzahlen und Anforderungen: mehr 
Anträge, mehr Förderprogramme, mehr Dokumentations- und Prüfpflichten. 
Neue Stellen werden nicht geschaffen und Budgets stehen damit unter Druck 
oder werden gar ganz gestrichen. Was bleibt, ist die Frage: Wie lassen sich Ver-
waltungsprozesse aufrechterhalten, wenn die Menschen, die sie heute ausfüh-
ren, nicht mehr da sind? 

Prozessautomatisierung gibt darauf eine konkrete Antwort. Nicht als Zukunfts-
vision, sondern als heute verfügbarer Ansatz, der die Sachbearbeitung von 
Routineaufgaben entlastet, Durchlaufzeiten verkürzt und Fehlerquoten senkt.  

Ein Beispiel: Wo heute pro Förderantrag 20 Minuten manuelle Prüfung 
anfallen, kann ein digitaler Vorarbeiter die relevanten Informationen vorab 
extrahieren, gegen Richtlinien und Rechtsgrundlagen abgleichen und dem 
Sachbearbeiter eine fundierte Entscheidungsvorlage liefern. Aus 20 Minuten 
wird eine.

1  Robotic Process Automation (RPA). 

Der schnellste Einstieg: Software-Roboter über-
nehmen regelbasierte, repetitive Aufgaben wie 
Datenübertragungen zwischen Systemen, Status-
prüfungen oder die Vorerfassung von Anträgen. 
Kein Eingriff in bestehende Fachverfahren nötig, 
die Roboter arbeiten auf der Benutzeroberfläche. 
Mit einem auf die individuellen Bedürfnisse 
angepassten Betrieb, können alle Vorteile der 
Technologie genutzt werden und eine schnelle 
Entlastung herbeigerufen werden.

2  AI-Powered Automation / Agentic  
	 Automation.

Klassische Automatisierung funktioniert, so-
lange Eingaben strukturiert und Regeln ein-
deutig sind. Bei unstrukturierten Dokumenten, 
variablen Formaten oder komplexen Einzelfall-
entscheidungen stößt sie an Grenzen. KI-ge-
stützte Automatisierung schließt genau diese 
Lücke: Kleine, dedizierte KI-Agenten überneh-
men jeweils eine klar definierte Aufgabe. Nicht 
ein mächtiger General-Agent, sondern speziali-
sierte Werkzeuge, die transparent und auditierbar 
bleiben.

3  Business Automation Platform (BAP). 

Mit zunehmender Komplexität braucht es eine 
Gesamtbetrachtung der Prozesse und Orchest-
rierung der Technologien. Eine BAP verbindet 
Kernsysteme, Fachverfahren, Datenquellen und 
menschliche Arbeitsschritte in einem durch-
gängigen, modellierbaren Prozess. Der Mensch 
bleibt als Entscheider im Zentrum, aber die 
Übergaben zwischen den Systemen laufen auto-
matisiert, transparent und revisionssicher.

Wenn die Fachkräfte gehen, müssen die Prozesse bleiben

Drei Stufen der 
Automatisierung 
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Knappschaft-Bahn-See: RPA-Framework 
für die Sozialversicherung

Kundenreferenz

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See (KBS) vereint 
unter einem Dach gesetzliche Rentenversicherung, Kranken- und Pflege-
versicherung, die Minijob-Zentrale und seit 2025 auch die Künstlersozial-
kasse. Die Anforderungen an effiziente Bearbeitung wachsen stetig, gleich-
zeitig fehlt es an Personal, um steigende Fallzahlen manuell zu bewältigen. 

adesso hat gemeinsam mit der KBS ein maßgeschneidertes RPA-Frame-
work entwickelt und in die bestehenden Prozessstrukturen eingeführt. 
Parallel wurde eine mehrmandantenfähige RPA-Infrastruktur aufgebaut, 
die im gesamten Verbund der KBS genutzt werden kann. Das Projekt ging 
dabei über reine Technologieeinführung hinaus: adesso hat ein 14-köpfiges 
internes RPA-Team der KBS ausgebildet und in allen relevanten Rollen 
geschult, von Architektur und Prozessanalyse über Entwicklung bis hin zu 
Test und Betrieb. 

Das Ergebnis: Eine zweistellige Anzahl von Fachprozessen läuft heute 
automatisiert, Mitarbeitende sind befähigt, weitere Prozesse eigenständig 
zu automatisieren, und die Infrastruktur ist so angelegt, dass sie für den 
gesamten Verbund skalierbar ist. 

Ferhat Yildiz  
Competence Center Lead
ferhat.yildiz@adesso.de

Marco Altpeter  
Competence Center Lead
marco.altpeter@adesso.de

Von 20 auf 1 Minute 
Digitale Vorarbeiter entlasten Sachbearbeitung 

bei Anträgen und Förderprogrammen

RPA + BAP + KI 
Von regelbasierter Automatisierung bis  

KI-gestützt, orchestriert über eine zentrale 
Business Automation Plattform

Befähigung statt Abhängigkeit  
adesso baut interne Teams auf und schult 

Mitarbeitende in allen Automatisierungsrollen 

Technologie-Partner  
Partner von führenden Automatisierungstechnologien 

wie UiPath, Flowable und Camunda, integriert in 
adesso-Projektmethodik

Warum adesso 
adesso bringt über viele Jahre Erfahrung in der Prozessautomatisierung mit und verfügt über eine 
spezialisierte Einheit mit dezidierten und erfahrenen Automatisierungsexperten. Als Partner von 
renommierten Automatisierungstechnologien wie Camunda, Flowable oder UiPath und mit eigener 
Kompetenz in Low-Code-Plattformen, KI-Integration und Testautomatisierung deckt adesso das 
gesamte Automatisierungsspektrum ab. Entscheidend für den Public Sector: adesso versteht nicht nur 
die Technologie, sondern auch die Prozesse der Kunden, die Fachdomäne, die Vergabestrukturen und 
die Hosting-Anforderungen über Landes-IT-Dienstleister.

14- 
köpfiges 
RPA-Team
Intern aufgebaut 
und in allen Auto-
matisierungsrollen 
geschult

Zwei-
stellige 
Prozess-
anzahl
Fachprozesse 
automatisiert und 
im Betrieb

Mehr-
mandan-
tenfähig
Infrastruktur 
skaliert über den 
gesamten KBS-
Verbund

Befähi-
gung 
KBS kann weitere 
Prozesse eigen-
ständig automati-
sieren
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KI FÜR DIE VERWALTUNG

Nahezu jede Behörde hat inzwischen erste Er-
fahrungen mit KI gesammelt. Chatassistenten, 
Pilotprojekte, Proof of Concepts: Die Phase der 
Leuchttürme hat gezeigt, was möglich ist. Doch 
in vielen Organisationen sind daraus Silopro-
jekte geblieben, die nebeneinander existieren, 
aber nicht in die Fläche wirken. Die zentrale 
Frage für 2026 lautet deshalb nicht mehr „Sollen 
wir KI einsetzen?“, sondern: Wie bringen wir 
das, was wir gelernt haben, wirklich in unsere 
Prozesse?

Die Erwartungshaltung an KI ist enorm, aber die 
Infrastruktur, die Organisation und die Skalie-
rungsfähigkeit sind oft noch nicht mitgewach-
sen. Gleichzeitig macht KI organisatorische und 
technische Schulden sichtbar, die sich nicht mehr 
ignorieren lassen. Wer nicht weiß, wo die eige-
nen Daten liegen, wer keine Data Governance 
hat und wer Zuständigkeiten nicht geklärt hat, 
wird KI nicht wirksam einsetzen können.

Drei Handlungsfelder für den 
Public Sector

KI in den Prozess bringen. Der nächste Schritt 
nach dem Proof of Concept ist die Integration 
in bestehende Fachverfahren und Workflows. 
Das betrifft Genehmigungsverfahren, Antrags-
bearbeitung, Bürgerkommunikation und in-
terne Verwaltungsprozesse gleichermaßen. Für 
viele Anwendungsfälle existieren bereits fertige 
Lösungen. Für andere braucht es individuelle 
Entwicklung. adesso berät technologieoffen und 
setzt um, was zum konkreten Bedarf passt.

Von Leuchttürmen zur Wertschöpfung

Wissen sichern, bevor es geht. In den kom-
menden Jahren geht Erfahrungswissen in 
Pension, das häufig nirgends dokumentiert 
ist. Während in der Privatwirtschaft Wissens-
lücken oft durch das teure Wiedereinkaufen 
von Pensionären als externe Berater überbrückt 
werden müssen, setzt der öffentliche Sektor 
auf zukunftsorientierte Lösungen. KI-gestützte 
Wissenskonservierung bietet hier die Chance, 
implizites Wissen explizit zu machen und für die 
Verwaltung langfristig und unabhängig verfüg-
bar zu halten. So wird der demografische Wandel 
nicht zum Risiko für die Handlungsfähigkeit, 
sondern zum Treiber für digitale Exzellenz.

Souverän bleiben. Für den öffentlichen Sektor 
mit seinem besonderen Schutzbedarf – insbe-
sondere bei sensiblen Bürgerdaten, der Rechts-
sicherheit von Fachverfahren sowie der Integri-
tät demokratischer Prozesse –bedeutet das: Die 
komplette KI-Lieferkette muss bewusst gestaltet 
werden. adesso kann heute einen vollständigen 
KI-Stack auf Open-Source-Basis aufbauen, in-
klusive europäischer Sprachmodelle. Wo nötig, 
wird eine systematische Risikobewertung durch-
geführt: Welche Abhängigkeiten sind akzeptabel, 
welche nicht?
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KI in Hamburg: Vom Pilotprojekt zur Wertschöpfung
Praxisbeispiel

Drei Anwendungsfälle zeigen, wie KI heute in der Verwaltung wirkt

Martin Krisch  
Managing Consultant
martin.krisch@adesso.de

Frederik Heyn  
Senior Consultant
frederik.heyn@adesso.de

Sascha Windisch  
Competence Center Lead
sascha.windisch@adesso.de

Von POC zu Produktion  
KI aus der Pilotphase in die Fachverfahren 
bringen 

Open-Source-KI-Stack 
Komplette Lieferkette souverän abbildbar, inkl. 
europäischer Sprachmodelle

Wissenskonservierung
Handlungsfähigkeit der Verwaltung durch digitale 
Wissenssicherung langfristig erhalten

Technologieoffen
Cloud, On-Prem, Hybrid. Buy oder 
Make. Immer passend zum Use Case

Warum adesso
adesso ist technologieunabhängig: Cloud, On-
Premise oder Hybrid, fertige Produkte oder 
individuelle Entwicklung. Als Deutschlands 
größter IT-Dienstleister versteht adesso nicht 
nur die Technologie, sondern auch die Rah-
menbedingungen des öffentlichen Sektors. Das 
Spektrum reicht vom Vergaberecht und Daten-
schutz bis hin zu den hohen Anforderungen an 
die Rechtspflege und demokratische Prozesse. 
Hierbei legen wir besonderen Wert auf die di-
gitale Bürgerbeteiligung sowie die Erklärbarkeit 
und Diskriminierungsfreiheit von KI-gestützten 
Entscheidungen. Das KI-Team im Public-Bereich 
begleitet Sie von der Strategieentwicklung über 
die Infrastrukturbewertung bis zur Umsetzung 
und Skalierung in der Organisation.

180.000+ 
Dokumente
Per Multi-Agent- 
ten-LLM für 
Hamburgs Nach-
haltigkeitsstrategie 
ausgewertet

Souverän 
betrieben 
KI-Assistent als 
SaaS in Deutsch-
land, ohne US- 
Hyperscaler

60+ Use 
Cases 
Über einen ein-
zigen Rahmen-
vertrag beschafft 
statt einzeln 
ausgeschrieben

Nach
nutzbar  
Software und 
Erkenntnisse 
stehen anderen 
Verwaltungen zur 
Verfügung

Wie sieht es aus, wenn KI den Schritt vom 
Leuchtturm in den Verwaltungsalltag schafft? 
In Hamburg begleitet adesso mehrere Projekte, 
die genau diesen Übergang zeigen. Die Beispiele 
verbindet ein gemeinsamer Ansatz: souveräner 
Betrieb ohne US-Hyperscaler, modulare Archi-
tektur und konkreter Nutzen für Sachbearbei-
tende und Bürger.

Behördliches Wissen durchsuchbar machen. 
Bei einer Stadtverwaltung und einer KRITIS-
Organisation hat adesso einen persönlichen 
KI-Assistenten eingeführt. Sachbearbeitende 
können Dokumente hochladen und zusammen-
fassen lassen, E-Mails vorverfassen sowie inhalt-
liche Bezüge aus historischen Datenbeständen 
recherchieren. Der Betrieb läuft als SaaS-Lösung 
vollständig in Deutschland, die Sprachmodelle 
werden lokal und containerisiert betrieben. 
Das Ergebnis: kürzere Bearbeitungszeiten, weil 
repetitive Aufgaben in Textverarbeitung und 
Wissensmanagement entfallen.

180.000 Dokumente für die Nachhaltigkeits-
strategie auswerten. 
Die Hamburgische Behörde für Umwelt, Klima, 

Energie und Agrarwirtschaft (BUKEA) wollte 
den Sachstand zur Umsetzung der 17 UN-Nach-
haltigkeitsziele erheben. Statt alle Behörden und 
Bezirksämter manuell abzufragen, wurde das 
Transparenzportal der Stadt mit über 180.000 
Dokumenten mittels Multi-Agenten-LLM syste-
matisch durchsucht. Das Ergebnis: ein Dashbo-
ard, das Dokumente nach Relevanz für einzelne 
SDGs filtert, mit Quellenangaben, markierten 
Textpassagen und Filtermöglichkeiten nach Be-
hörde und Zeitraum. Die Software wird anderen 
Ländern und Kommunen zur Nachnutzung 
bereitgestellt.

Geodaten automatisiert aktuell halten. 
Der Landesbetrieb Geoinformation und Ver-
messung Hamburg pflegt den Geobasiszwil-
ling der Stadt, die Datenbasis für den urbanen 
digitalen Zwilling. Die manuelle Aktualisierung 
aus verschiedenen Quellen ist enorm aufwändig. 
Eine multimodale KI wertet nun automatisiert 
Dokumente aus verschiedenen Kanälen aus, 
leitet Aktualisierungsbedarfe ab und lernt aus 
händischen Korrekturen kontinuierlich dazu. So 
wird die Datenbasis schneller, vollständiger und 
zukunftsfähig für Smart-City-Anwendungen.
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SOUVERÄNE, OFFENE DATEN- 
UND ANALYSEPLATTFORM

Wer in der öffentlichen Verwaltung eine mo-
derne Datenplattform aufbauen will, steht vor 
einem Dilemma: Die leistungsfähigsten Lösun-
gen am Markt laufen auf US-amerikanischen 
Cloud-Hyperscaler. Doch der Cloud Act ermäch-
tigen die US-Justiz, von amerikanischen Unter-
nehmen nach Vorliegen bestimmter Voraus-
setzungen die Herausgabe von Kundendaten 
einzufordern. Für Behörden, die mit sensiblen 
Bürgerdaten arbeiten, ist das nicht akzeptabel.

Mit SODA bietet adesso eine souveräne Alter-
native: eine vollständig Open-Source-basierte 
Datenplattform ohne Lizenzkosten, die Daten 
sicher vor fremdem Zugriff hält. SODA läuft in 
Ihrer eigenen Infrastruktur oder bei Rechenzen-
trumsbetreiber. Und wenn Sie perspektivisch in 
die Cloud wechseln wollen, geht SODA mit: Die 
Plattform ist portierbar und passt sich an Ihre 
Bedürfnisse an.

Was SODA für Sie leistet
SODA deckt den gesamten Lebenszyklus Ihrer 
Daten ab: von der Anbindung und Speicherung 
über die Verarbeitung bis zur Auswertung. Das 
Vorgehen ist dabei konsequent anwendungsfall-
getrieben. Nicht die Technologie bestimmt das 
Projekt, sondern Ihr konkreter Bedarf.

Der Einstieg ist schlank: In rund vier Wochen 
steht die Infrastruktur. Anschließend werden 
Datenquellen angebunden, Daten aufbereitet 
und erste Reports erstellt. Je nach Ihren Kapazi-
täten übernimmt adesso diese Schritte komplett, 
arbeitet gemeinsam mit Ihrem Team oder be-
fähigt Sie zur eigenständigen Nutzung.

SODA und br.AI.n: 
Datenplattform trifft KI

Datenplattformen schaffen die Grundlage für KI-
Anwendungen. Ohne verfügbare, aufbereitete 
Daten funktioniert keine KI. Deshalb arbeitet 
SODA eng mit br.AI.n (Business Ready AI Now) 
zusammen, der KI-Plattform von adesso. SODA 
stellt die Daten bereit, br.AI.n liefert die KI-Mo-
delle. Gemeinsam ermöglichen sie Auswertun-
gen, die mit manuellen Methoden schlicht nicht 
möglich wären.

Sovereign Open Data Platform for Data and Analytics
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Bildungsministerium Mecklenburg-
Vorpommern: Schülerdaten  
auswerten statt zusammensuchen

Praxisbeispiel

Torsten Kluin  
Business Development Director
torsten.kluin@adesso.de

Thomas Polzer  
Team Lead – Senior Manager
thomas.polzer@adesso.de

100 % Open Source   
Keine Lizenzkosten, kein Vendor Lock-in, 
volle Transparenz 

Souverän by Design 
Kein Zugriff durch US-Behörden. Ihre 
Daten bleiben in Ihrer Infrastruktur

KI-ready 
Nahtlose Verbindung zu br.AI.n, der 
KI-Plattform von adesso

Portierbar 
Heute on-premise, morgen Cloud. 
SODA passt sich Ihren Strukturen an

Warum adesso

adesso gehört zu den führenden IT-Dienst-
leistern in Deutschland und bringt neben der 
technologischen Kompetenz auch die Prozess-
expertise mit, die Datenplattform-Projekte in 
der Verwaltung brauchen. SODA ist vollständig 
Open Source: keine Lizenzkosten, kein Vendor 
Lock-in, volle Transparenz über den Quellcode. 
Bei adesso bekommen Sie beides: eine souveräne 
Plattform und Fachleute, die Ihre Verwaltungspro-
zesse verstehen.

In einem Bildungsministerium liegen Schüler-
daten verteilt über verschiedene Systeme: Schul-
verwaltung, Statistikdatenbanken, Fachverfah-
ren. Wer einen übergreifenden Bericht erstellen 
will, kennt den Weg: Daten manuell aus den 
einzelnen Systemen exportieren, in Excel zusam-
menführen, über Verweise und Pivot-Tabellen 
auswerten. Das kostet Zeit, ist fehleranfällig und 
technisch längst überholt. Auswertungen, die 
über diese Methode hinausgehen, sind schlicht 
nicht möglich.

Mit SODA hat adesso für das Bildungsministe-
rium Mecklenburg-Vorpommern eine souveräne 
Datenplattform aufgebaut, die diese Silos auflöst. 
Die verschiedenen Datenquellen werden auto-
matisiert angebunden, bereinigt und miteinan-

der in Beziehung gesetzt. Berichte, die vorher 
aufwändige manuelle Vorarbeit erforderten, 
entstehen jetzt auf Knopfdruck. Und Fragestel-
lungen, die mit Excel technisch gar nicht beant-
wortbar waren, lassen sich erstmals systematisch 
auswerten.

Das Entscheidende: Die Plattform läuft in der 
Kundenumgebung, vollständig auf Open-Source-
Basis, ohne Lizenzkosten und ohne Abhängig-
keit von US-Cloud-Anbietern. Alle Funktionen 
für eine DSGVO-konforme Datenverarbeitung 
stehen zur Verfügung, inklusive Pseudonymisie-
rung und Berechtigungssteuerung. Die konkrete 
Ausgestaltung des Datenschutzes erfolgt dabei 
immer gemeinsam mit dem Kunden.

Raus aus 
den Silos
Schülerdaten aus 
verschiedenen 
Systemen auto-
matisiert zusam-
mengeführt

Von 
Excel zu 
Echtzeit 
Berichte auf 
Knopfdruck statt 
manuellem Export 
und Pivot-Tabellen

Souverän 
Open Source, 
on-premise, kein 
Zugriff durch 
Dritte

DSGVO-
ready  
Pseudonymisie-
rung und Berechti-
gungssteuerung an 
Bord
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Typo3 und GBS

WEBSITES UND PORTALE 
MIT TYPO3 UND GSB 11

Die Webauftritte vieler Behörden stehen unter 
doppeltem Druck. Einerseits läuft der Sup-
port für ältere Versionen des Government Site 
Builder (GSB) 2027 aus. Andererseits verpflich-
tet das Barrierefreiheitsstärkungsgesetz dazu, 
digitale Angebote für alle Menschen zugänglich 
zu machen: für Sehbehinderte, für Menschen 
mit Kontrasteinschränkungen, für Nutzer 
von Screenreadern. Gleichzeitig verschärft die 
Debatte um digitale Souveränität den Blick auf 
proprietäre CMS-Lösungen und US-amerikani-
sche Abhängigkeiten.

adesso begleitet Behörden auf Bundes-, Landes- 
und Kommunalebene bei der Modernisierung 
ihrer Webauftritte auf Basis von TYPO3 und 
dem Government Site Builder 11. Als TYPO3 
Association Gold Member und aktiver Mitge-
stalter des GSB 11 kennen wir die Plattform nicht 
nur von außen, sondern entwickeln sie in enger 
Zusammenarbeit mit dem ITZ Bund, der TYPO3 
GmbH und der Community weiter.

Was wir für Sie leisten
Entwicklung und Relaunch: Wir entwickeln 
moderne, responsive und barrierefreie Websites 
auf Basis von TYPO3 und GSB 11. Die Archi-
tektur ist skalierbar, wartungsfreundlich und 
vollständig Open Source. Sämtliche Anforderun-
gen der BITV 2.0 werden erfüllt, von leichter 
Sprache über Kontrastanpassung bis zur Screen-
reader-Kompatibilität.

Migration: Ob Sie von WordPress, Drupal, GSB 
7, GSB 10 oder einer älteren TYPO3-Version 
kommen: Wir übernehmen Inhalte und Struk-
turen vollständig und sorgen für einen reibungs-
losen Übergang.

Integration und Betrieb: Der GSB 11 wird 
nahtlos in Ihre bestehende IT-Landschaft ein-
gebunden. Fachverfahren lassen sich anbinden, 
neue Funktionen ergänzen. Der Betrieb erfolgt 
in deutschen Rechenzentren auf souveränen 
Cloud-Lösungen oder On-Premise.

Open Source als strategischer 
Vorteil

TYPO3 und GSB 11 sind durchgängig Open 
Source, und zwar über die komplette Strecke: 
vom Linux-Betriebssystem über Webserver, Da-
tenbanken und Container, die zugrunde liegende 
Programmiersprache PHP und Frameworks wie 
Symfony bis zur eigentlichen Plattform selbst. 
Auch die Integration von Open-Source-KI-Mo-
dellen ist in Arbeit. 

Das bedeutet: keine Lizenzkosten auf keiner 
Ebene des Stacks, kein Vendor Lock-in, volle 
Transparenz über den Quellcode. Gerade in der 
aktuellen Debatte um digitale Souveränität ist 
das mehr als ein technisches Detail: Behörden 
behalten die  Kontrolle über ihre gesamte Infra-
struktur.

Zukunftssicher, barrierefrei und souverän
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Knuffingen: Ein Gemeindeportal auf 
GSB 11

Praxisbeispiel

Daniel Schwiperich  
Competence Center Lead
daniel.schwiperich@adesso.de

Matthias Mörstedt  
Principal Consultant
matthias.moerstedt@adesso.de

Karsten Reuter  
Competence Center Lead
karsten.reuter@adesso.de

GSB-Altversionen  
laufen 2027 aus   
Jetzt handeln, bevor der Support endet

BITV 2.0 Pflicht  
Barrierefreiheit ist gesetzlich gefordert, 
nicht optional

100 % Open Source  
Keine Lizenzkosten, kein Vendor 
Lock-in, volle Transparenz

TYPO3 Gold Member  
adesso gestaltet den GSB 11 aktiv mit, 
mit zertifizierten TYPO3-Entwicklern 
im Team

Warum adesso
adesso bringt über 20 Jahre Erfahrung in der 
öffentlichen Verwaltung mit und verbindet tech-
nologische Tiefe mit Prozessverständnis. Mit 
den TYPO3-Zertifizierungen TCCI und TCCD 
garantieren wir höchste Qualitäts- und Sicher-
heitsstandards. Und als aktiver Mitgestalter des 
GSB 11 wissen wir nicht nur, wie die Plattform 
funktioniert, sondern wohin sie sich entwickelt. Wie sieht eine zeitgemäße kommunale Website 

auf Basis des GSB 11 aus? Das Demoportal der 
fiktiven Gemeinde Knuffingen zeigt es. adesso 
hat das Portal als Referenzimplementierung 
entwickelt, um die Möglichkeiten des GSB 11 
greifbar zu machen.

Das Portal demonstriert, was Behörden heute 
von einem modernen CMS erwarten können: 
vollständig barrierefreie Navigation nach BITV 

2.0, Inhalte in Leichter Sprache, responsives 
Design für alle Endgeräte, interaktive Kartenele-
mente und eine intuitive Redaktionsoberfläche. 
Alles auf Basis von TYPO3, alles Open Source.

Knuffingen ist kein Konzeptpapier, sondern eine 
lauffähige Anwendung. Behörden können sich 
daran orientieren, was mit dem GSB 11 möglich 
ist, und mit adesso den Weg zur eigenen Umset-
zung starten.

Was eine moderne Behörden-Website leisten kann

Lauffähige 
Demo 
Kein Konzept, sondern eine 
vollständige GSB-11- 
Implementierung zum 
Anfassen

Barrierefrei 
nach BITV 2.0 
Leichte Sprache, Kontrast-
optionen, Screenreader-
Kompatibilität

Open  
Source 
Vollständig auf TYPO3 
basiert, ohne proprietäre 
Komponenten
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E-RECHNUNG IM 
PUBLIC SECTOR

Papier- und PDF-Rechnungen haben ein Ab-
laufdatum. Mit dem Wachstumschancengesetz 
wird die E-Rechnung im B2B-Kontext ab Ende 
2026 verpflichtend. Wer dann keine gültigen 
elektronischen Rechnungen versenden kann, 
riskiert seine Umsatzsteuerabzugsberechtigung. 
Für die öffentliche Verwaltung bedeutet das: 
Auf der Eingangsseite werden die Volumina zu 
verarbeitenden Rechnungen massiv steigen. Was 
bisher ein überschaubarer Strom freiwilliger 
E-Rechnungen war, wird zum Standard für alle 
Lieferanten.

Die Herausforderung geht dabei weit über die 
technische Anbindung hinaus. Viele Behörden 
haben ihre bisherigen Lösungen mit minima-
lem Aufwand umgesetzt: ein Zugangsportal, 
dann Transformation ins PDF, Weiterleitung 
per E-Mail oder ausgedruckt in der Umlauf-
mappe. Manche drucken sogar aus und nutzen 
die Umlaufmappe. Diese Provisorien werden den 
kommenden Volumina an Eingangsrechnungen 
nicht standhalten.

adesso unterstützt Sie dabei, Ihre E-Rechnungs-
prozesse nicht nur gesetzeskonform, sondern 
zukunftsfähig aufzustellen. Unser Beratungs-
ansatz geht bewusst über die reine ERP-Imple-
mentierung hinaus und betrachtet vier zentrale 
Handlungsfelder:

Vier Säulen für Ihre E-Rechnungsstrategie

1 

Transport 
Rechnungen müssen zuverlässig und 
rechtssicher zugestellt werden. Das 
umfasst die Anbindung an Landes- und 
Bundesportale, die Integration ins Pep-
pol-Netzwerk  und dabei den sicheren 
Umgang mit Fristen, Nachweispflichten 
und Anlagen.  Schutz vor Bedrohungen 
durch eingehende strukturierte Daten ge-
hört ebenfalls dazu.

3 

Automatisierung
Strukturierte elektronische Daten er-
öffnen Potenziale, die mit PDF und 
Papier undenkbar waren. Direktver-
buchungen auf Basis automatischer 
Prüfungen (Bestellung = Lieferschein = 
Rechnung), automatisierte Verteilung 
von Freigabeprozessen und revisions-
sichere Dokumentation entlasten Ihre 
Mitarbeitenden spürbar

2

Transformation  
Eingehende X-Rechnungen müssen so 
aufbereitet werden, dass sie zu Ihren 
internen Systemen passen. Das betrifft 
nicht nur die Überführung ins ERP- oder 
Haushaltskassenverfahren, sondern auch 
die Anreicherung mit internen Daten 
wie Kostenstellen, Kontierungen und 
Haushaltspositionen.

4

Organisation 
E-Rechnung verändert Abläufe, Zu-
ständigkeiten und die Zusammen-
arbeit mit Lieferanten. Wir begleiten 
den notwendigen Change: von der 
Kommunikation über Mitarbeiter-
vertretungen bis zur Neugestaltung 
interner Prozesse.

Von der gesetzlichen Pflicht 
zum Automatisierungsschub
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Tobias Adam  
Senior Program Manager
tobias.adam@adesso.de

Warum adesso

Viele Anbieter decken Teile der E-Rechnungs-
kette ab: ERP-Häuser implementieren die 
technische Schnittstelle, Strategieberatungen 
liefern Konzepte. adesso verbindet beides. Wir 
beraten herstellerübergreifend über alle gängi-
gen ERP- und Haushaltskassenverfahren hinweg 
und bringen gleichzeitig die Umsetzungskom-
petenz mit, um Lösungen direkt in Ihre System-
landschaft zu integrieren. Ob SAP, MACH oder 
andere Verfahren: Bei adesso endet die Beratung 
nicht beim Konzept, sondern geht nahtlos in die 
Realisierung über.

Pflicht ab Ende 2026    
Verpflichtende E-Rechnung im B2B-Kontext 
durch das Wachstumschancengesetz

EU-weites Fernziel  
Vollautomatisierte Umsatzsteuerverarbei-
tung auf Basis europäischer Standards

Volumenschub für Behörden  
Alle Lieferanten werden künftig 
E-Rechnungen senden. Die 
Eingangsseite muss vorbereitet sein
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DIGITALER ZAHLUNGSVERKEHR 
FÜR DIE VERWALTUNG

Digitale Anträge sind heute Standard, digitale 
Identitäten auf dem Weg. Doch am Ende jedes 
Prozesses steht eine entscheidende Frage: Ist die 
Zahlung technisch, organisatorisch und zeitlich 
sauber integriert? Während Bürgerinnen und 
Bürger Geld europaweit in unter zehn Sekunden 
überweisen, werden Zahlungen in vielen Behör-
den weiterhin im Batch gebucht oder manuell 
zugeordnet. Das Problem ist nicht das Portal – es 
ist die Zahlungsarchitektur dahinter.

Mit der Instant-Payments-Verordnung ist 
Echtzeitüberweisung kein Extra mehr, sondern 
regulatorischer Standard. Wenn Geld in Sekun-
den eingeht, interne Kassenprozesse aber nur 
werktags arbeiten, entsteht ein struktureller Wi-
derspruch. E-Government scheitert dann nicht 
am Antrag, sondern an der Verbuchung.

Instant Payment & Request to 
Pay: Der neue Standard

Instant Payment: Das neue Normal. Seit Oktober 
2025 gilt europaweit keine Betragsobergrenze 
mehr für Instant-Überweisungen. Innerhalb von 
10 Sekunden, 365 Tage im Jahr. Wenn Bürger 
Echtzeit erwarten, führen langsame Verwal-
tungsprozesse zu Akzeptanzproblemen.

Request to Pay (R2P): Forderungsmanagement 
neu gedacht R2P ergänzt die elektronische Rech-
nung (z. B. XRechnung) um einen standardisier-
ten Zahlungs-Flow auf Basis von ISO 20022.

	> Durchgängigkeit: Die Zahlungsanforderung 
erscheint mit allen Referenzdaten strukturiert 
direkt im Online-Banking des Empfängers.

	> Effizienz: Die Forderung wird digital zu-
gestellt, Zahlungsdaten sind hinterlegt. Das 
bedeutet: weniger manuelle Prüfung, keine 
Medienbrüche und volle Transparenz über 
offene Posten.

Souveränität im Zahlungsverkehr

Während internationale Netzwerke wie Visa 
und Mastercard den Markt dominieren, spielen 
nationale Verfahren wie die girocard oder SEPA-
Überweisungen im öffentlichen Sektor weiter-
hin eine tragende Rolle. Um Abhängigkeiten zu 
reduzieren und Datenhoheit zu wahren, setzt 
Europa auf Alternativen:

	> Wero: Die bankengetragene Initiative bietet 
bereits jetzt eine europäische Lösung.

	> Digitaler Euro (ab 2029): Als Zentralbankgeld 
in einer digitalen Wallet wird er eine An-
nahmepflicht für alle Händler mit digitalen 
Bezahlverfahren mitbringen, bei gleichzeitigem 
Schutz vor kommerzieller Datenverwertung.

Von Medienbrüchen zu durchgängigen Zahlungsprozessen
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10 Sekunden 
Instant Payment europaweit, rund um die Uhr, 
ohne Betragsobergrenze

Request to Pay  
Rechnung und Zahlungsaufforderung in 
einem digitalen Datensatz

End-to-End  
Von der Strategie bis zur Umsetzung, 
mit Payments-Expertise durch KIWI

Wero + Digitaler Euro 
Europäische Alternativen zu Visa und 
Mastercard ab jetzt bzw. 2029

Zahlungsverkehr modernisieren: Vom 
Batch-Betrieb zur Echtzeit-Architektur

Praxisbeispiel

Steffen Arru  
Senior Account Manager
steffen.arru@adesso.de

Alexej Schwed  
Lead Consultant
alexej.schwed@kiwi-consulting.de

Enrico Köhler  
Functional Center Lead
enrico.koehler@kiwi-consulting.de

Was adesso mitbringt

Digitale Zahlungsfähigkeit entscheidet sich in 
der Haushaltslogik. Gemeinsam mit KIWI ana-
lysiert adesso Zahlungsprozesse dort, wo sie wir-
ken: in der Referenzstruktur zwischen Fachver-
fahren, Payment-Schnittstelle und HKR-System.
Wir machen Ihre Zahlungsarchitektur bereit für 
die Zukunft:

	> 24/7-Betrieb: Wir prüfen, ob Ihre Buchungs-
logik und Abstimmungsprozesse für konti-
nuierliche Zahlungsflüsse (auch am Wochen-
ende) geeignet sind.

	> Matching-Logik: Automatisierter Ausgleich 
offener Posten durch systemübergreifende 
ISO-20022-Konformität.

	> Regulatorik & Sicherheit: Wir begleiten Sie 
bei neuen Anforderungen wie Verification of 
Payee (VoP) sowie bei Betrugsprävention und 
Haftungsfragen im Kontext von PSD3/PSR.

Unser Ansatz verbindet regulatorisches Ver-
ständnis mit technischer Umsetzung im HKR- 
und ERP-Umfeld. Für eine belastbare Architek-
tur, die Echtzeitfähigkeit, Revisionssicherheit und 
Haushaltslogik vereint.

Eine öffentliche Institution verarbeitet täglich 
tausende Zahlungsvorgänge über gewachsene 
Systeme: Buchungen laufen im Batch, Abstim-
mungen erfolgen manuell, Zahlungseingänge 
werden erst am nächsten Werktag zugeordnet. 
Mit der Einführung von Instant Payments ändert 
sich die Taktung grundlegend: Zahlungen gehen 
rund um die Uhr ein, auch an Wochenenden und 
Feiertagen. Die bestehende Kassenlogik ist dafür 
nicht ausgelegt.

Schritt 1: Analyse der Zahlungsarchitektur. 
adesso analysiert die bestehenden Zahlungs-
ströme zwischen Fachverfahren, Payment-
Schnittstellen und HKR-System. Wo entstehen 
Medienbrüche? Welche Kassenzeichen, Bu-
chungsschlüssel und Referenzdaten sind bereits 
ISO-20022-konform? Wo scheitert das automa-
tisierte Matching?

Schritt 2: Zielbild und Migrationspfad. Auf 
Basis der Analyse entsteht eine Zielarchitektur, 

die Echtzeitfähigkeit, Revisionssicherheit und 
Haushaltslogik vereint. Der Migrationspfad be-
rücksichtigt, welche Prozesse sofort umgestellt 
werden können und wo Buchungsregeln, Be-
rechtigungsmodelle oder Abstimmungsprozesse 
angepasst werden müssen.

Schritt 3: Umsetzung und Betriebsvorbe-
reitung. Die Umstellung erfolgt schrittweise: 
Schnittstellenarchitektur, Anpassung der Bu-
chungslogik, Testautomatisierung und Betriebs-
vorbereitung inklusive Schulung der internen 
Teams. Neue Anforderungen wie Verification of 
Payee (VoP) oder Request to Pay werden direkt 
in die Architektur integriert.

Das Ergebnis: Eine Zahlungsinfrastruktur, 
die mit der Geschwindigkeit des europäischen 
Zahlungsverkehrs Schritt hält, ohne die haus-
haltsrechtlichen Anforderungen der Verwaltung 
zu kompromittieren.

100+  
Experten 
adesso bringt 
eines der größten 
Payments-Teams 
im deutschspra-
chigen Raum mit

Euro- 
system- 
Erfahrung  
Gremienarbeit 
und Architektur-
entscheidungen 
auf europäischer 
Ebene

Komplet-
ter  
Lifecycle
Von Fachkonzep-
tion über Ent-
wicklung und Test 
bis zu Betrieb und 
Support

ISO  
20022 
Durchgängige 
Konformität als 
Grundlage für 
automatisiertes 
Matching
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SAP FÜR DIE ÖFFENTLICHE 
VERWALTUNG

Die S/4HANA-Migration steht in vielen Behör-
den auf der Agenda. Doch wer den Umstieg nur 
als technisches Upgrade versteht, verschenkt die 
eigentliche Chance: Verwaltungsprozesse und 
Arbeitsweisen grundlegend zu modernisieren, in 
einem rechtssicheren, beherrschbaren Setup.

adesso ist SAP Gold Partner und das SAP-Pow-
erhouse der adesso-Gruppe, mit einem eigenen 
Public-Bereich und Referenzen auf Bundes-, 
Landes- und Kommunalebene. Ob On-Premise 
oder mit RISE with SAP auf dem Weg in die 
souveräne Cloud: adesso kombiniert SAP-Stan-
dard mit den spezifischen Anforderungen der 
Verwaltung und schafft so eine zukunftsfähige, 
auditierbare und effizientere Systemlandschaft.

adesso active transformation

Jede S/4HANA-Migration ist komplex. Mit der 
adesso active transformation steht ein bewährtes 
Framework zur Verfügung, das diese Komplexi-
tät handhabbar macht. Von der strategischen 
Planung und dem Organisations-Enablement 
über die Feinplanung bis zur Umsetzung. Durch 
das Bausteinprinzip lässt sich jede Transforma-
tion schnell und strukturiert starten, ohne den 
laufenden Betrieb zu gefährden.

Breites Leistungsspektrum im 
Public-Umfeld

adesso deckt mit SAP die zentralen Handlungs-
felder der öffentlichen Verwaltung ab:

Finanzen und Haushalt. Haushaltsmanage-
ment und Haushaltsplanung mit SAP Analytics 
Cloud, Fördermittelmanagement sowie die 
Einführung von ZUGFeRD für den elektronischen 
Rechnungseingang.

Personal und Organisation. Migration auf 
H4S4 (SAP HCM für den öffentlichen Dienst), 
TVÖD-konforme Abbildung, Mitarbeiterportale 
auf Basis von SAP SuccessFactors.

Prozesse und Technologie. Prozessautomation, 
Data-und-Analytics-Plattformen, E-Akte-Integ-
ration sowie die Integrated Toolchain (Signavio, 
LeanIX, CALM) für durchgängiges Prozess- und 
Architekturmanagement. Mit WalkMe steht 
zudem eine KI-gestützte Plattform für die digitale 
Begleitung der Arbeitsprozesse zur Verfügung.

Verwaltungsprozesse modernisieren, 
statt nur Systeme migrieren

SAP Gold Partner  
Eigener Public-Bereich mit Referenzen in 
Bund, Ländern und Kommunen

active transformation   
Modulares Framework für beherrschbare 
S/4HANA-Migrationen

End-to-End   
Von Haushaltsplanung über Personal bis 
Prozessautomation aus einer Hand

On-Prem oder RISE with SAP  
Der Weg in die souveräne Cloud, passend 
zur eigenen Roadmap

Jürgen Ständer   
Business Line Lead
juergen.staender@adesso-group.com
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Landeshauptstadt München:  
Digitale Haushaltsplanung mit 
SAP Analytics Cloud

LSBG Hamburg: SAP S/4HANA als 
digitaler Kern

Kundenreferenz #2Kundenreferenz #1

Als eine der ersten großen deutschen Landeshauptstädte hat München 
seine Haushaltsplanung auf die SAP Analytics Cloud (SAC) überführt. 
adesso hat die Lösung umgesetzt, die das komplexe Gegenstrom-
prinzip zwischen Referaten und Stadtkämmerei vollständig digital 
abbildet. Stammdaten werden täglich mit dem S/4HANA-System 
synchronisiert, finalisierte Plandaten fließen automatisiert ins Budget-
verwaltungssystem zurück. Über interaktive Dashboards erkennen 
Planungsverantwortliche Unschärfen sofort und verifizieren die Haus-
haltsplanung bereits während des Prozesses.

Der Landesbetrieb Straßen, Brücken und Gewässer (LSBG) 
Hamburg wollte seine fachliche Weiterentwicklung und 
Digitalisierung durch ein hochintegriertes IT-System voran-
treiben. adesso hat den LSBG bei der Umstellung auf SAP 
S/4HANA begleitet: Gemeinsam wurden Zielarchitektur und 
Roadmap entwickelt, weitere SAP-Lösungen eingeführt und 
eine analytische Datenauswertung ermöglicht. 

Das Ergebnis: Medienbrüche in der Prozesslandschaft elimi-
niert, Unternehmenssteuerung gestärkt und die Abwicklung 
von Bauprojekten optimiert.

LSBG Hamburg 
S/4HANA-Transformation 
mit Zielarchitektur, Roadmap 
und Kundenzitat

Medienbrüche 
eliminiert
In beiden Projekten durch-
gängig digitale Prozesse 
geschaffen

Von Infrastruk-
tur bis Analytics 
adesso begleitet die gesamte 
SAP-Wertschöpfungskette

München 
Erste Großstadt mit cloud-
basierter Haushaltsplanung 
über SAP Analytics Cloud

„ Die Zusammenarbeit mit adesso hat sich als äußerst 
vorteilhaft erwiesen. Ihre Expertise und das maßge-
schneiderte Vorgehen haben den Implementierungs-
prozess reibungslos gestaltet.“

Erdinc Karabugday, LSBG
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

SOUVERÄNE CLOUD FÜR 
DIE VERWALTUNG

KI-gestützte Antragsbearbeitung, automatisierte 
Datenauswertung, skalierbare Fachverfahren: 
Die Anforderungen an die IT der öffentlichen 
Verwaltung wachsen schneller als die bestehende 
Infrastruktur mitwächst. Wer heute KI nutzen 
will, braucht GPU-Leistung, die im eigenen 
Rechenzentrum schlicht nicht vorhanden ist. 
Gleichzeitig lässt sich der dafür nötige Investiti-
onsantrag kaum begründen, solange die konkre-
ten Use Cases noch gar nicht feststehen.

Cloud löst genau dieses Dilemma: Rechenleis-
tung auf Abruf, schnell skalierbar, ohne langfris-
tige Hardwarebindung. Doch für die öffentliche 
Verwaltung reicht „Cloud“ allein nicht. Die Frage 
ist immer: Wo liegen die Daten, wer hat den 
Schlüssel, und was passiert im Krisenfall? Souve-
ränität bedeutet hier konkret: Daten bleiben in 
Europa, Verschlüsselung und Schlüsselmanage-
ment liegen beim Kunden, und im Notfall bleibt 
die Handlungsfähigkeit erhalten.

Ihr Weg in die Cloud
adesso begleitet Behörden entlang eines bewährten Stufenmodell; 
als schrittweise Modernisierung mit schnellen ersten Erfolgen.

Sicherheit neu gedacht
In der Cloud funktioniert Sicherheit anders als im eigenen Re-
chenzentrum. Statt Firewall und physischer Absicherung wird 
Security von Anfang an in den Code eingebaut: Authentifizierung, 
Verschlüsselung, Berechtigungsstrukturen, Exit-Strategien. 

adesso bringt dieses Wissen mit und befähigt Ihre Teams, die neue 
Umgebung  eigenständig und sicher zu betreiben.

IT-Modernisierung beginnt bei der Infrastruktur

1

Verstehen &  
starten
Gemeinsam klären wir, 
welche Ziele Ihre IT un-
terstützen soll und welche 
Anwendungen sich als 
erste Use Cases eignen. 
Anwendungen, die heute 
bereits im Internet lau-
fen, lassen sich oft zügig 
in die Cloud überführen. 
So entstehen erste Leit-
planken und Erfahrungs-
werte. 

2

Skalieren &  
innovieren
Mit der wachsenden Er-
fahrung kommen neue 
Services hinzu. Cloud 
ermöglicht es, schnell 
Ressourcen aufzubauen, 
Ideen zu testen und 
bei Bedarf wieder zu 
verwerfen. Genau diese 
Flexibilität braucht es, 
um Innovation in der Ver-
waltung voranzutreiben. 

3

Optimieren & 
automatisieren
In der Zielarchitektur 
sind Kosten transparent, 
Prozesse automatisiert 
und die Infrastruktur 
flexibel genug, um auf 
neue Anforderungen 
reagieren zu können. 
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Souverän by Design  
Daten in Europa, eigenes 
Schlüsselmanagement, volle 
Kontrolle 

Über 90 % in 
Deutschland  
Kurze Wege, gleiche Sprache, 
Verständnis für den Public 
Sector 

~9.000 Entwickler  
Nicht nur Infrastruktur, son-
dern auch Anwendungsmigra-
tion aus einer Hand 

Cloud-agnostisch  
adesso berät herstellerunab-
hängig und nutzt die Stärken 
unterschiedlicher Cloud-Öko-
systeme

EWE: Geschäftskritische Prozesse 
absichern mit AWS Desaster Recovery

Kundenreferenz

Versorgungssicherheit im Krisenfall 

Warum adesso 

Mit rund 9.000 Softwareentwicklern unter den 12.000 Mit-
arbeitenden können wir nicht nur Infrastruktur aufbauen, 
sondern auch Anwendungen Cloud-ready machen, die es 
heute noch nicht sind. Über 90 Prozent unserer Cloud-Teams 
arbeiten in Deutschland. Das bedeutet: kurze Wege, gleiche 
Sprache und ein tiefes Verständnis für die Arbeitsweise deut-
scher Behörden.

Silvia Schmidt   
Cloud Transormations Experte
silvia.schmidt@adesso.de

18  
kritische 
Prozesse
Identifiziert, 
priorisiert und in 
Dublin im DR-Fall 
zur Datenwie-
derherstellung 
aufgesetzt

Infras-
tructure 
as Code
Nutzung von 
IaC um ein 
DR-Infrastruktur 
automatisiert und 
reproduzierbar auf 
zu setzen

KRITIS-
konform 

Regulatorische 
Anforderungen 
an Versorgungs-
sicherheit erfüllt

Game-
days 

Ernstfallszenarien 
gemeinsam mit 
Fachbereichen 
getestet und 
validiert

Was passiert, wenn in Frankfurt der Strom 
ausfällt? Für die EWE, eines der größten Ener-
gieversorgungsunternehmen Deutschlands, ist 
das keine theoretische Frage. Im Stromhandel 
muss auch bei flächendeckenden Krisen jeder-
zeit Handlungsfähigkeit gewährleistet sein. Ein 
Ausfall würde nicht nur regulatorische Vorgaben 
(KRITIS) verletzen, sondern die Energieversor-
gung ganzer Regionen gefährden.

adesso hat gemeinsam mit EWE Trading eine 
Desaster-Recovery-Lösung auf AWS realisiert: 
18 geschäftskritische Prozesse, die bisher aus-
schließlich in Frankfurt liefen, werden jetzt 
autark in Dublin gespiegelt. Für jeden Prozess 

wurden individuelle Recovery-Ziele und to-
lerierbare Ausfallzeiten definiert. Die gesamte 
Infrastruktur wurde als Infrastructure as Code 
umgesetzt, das bestehende Kubernetes-Cluster 
vollständig gespiegelt. In gemeinsamen „Game-
days“ mit den Fachbereichen wurden realistische 
Ernstfallszenarien getestet und das Betriebsteam 
geschult.

Das Ergebnis: EWE behält auch im Krisenfall 
die volle Kontrolle über ihre zentralen Prozesse 
und Daten. Die Wiederherstellungszeiten konn-
ten gezielt minimiert, Datenverluste weitgehend 
ausgeschlossen werden.

„ Ausfallsicherheit und Versorgungssicherheit sind für uns 
als EWE-Konzern zentrale Themen. Mit adesso haben wir 
einen starken Partner an unserer Seite, der uns mit seiner 
fachlichen Expertise und innovativen Lösungen unterstützt, 
diese Herausforderungen erfolgreich zu bewältigen und 
unsere Systeme zukunftssicher aufzustellen.“

Peter Stomberg, Head of Trading-IT, EWE
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adesso SE
Adessoplatz 1

44269 Dortmund
Deutschland

T +49 231 7000-7000
F +49 231 7000-1000

E info@adesso.de
www.adesso.de

Ihr Ansprechpartner

Michael Dunker
Senior Sales Director Public
michael.dunker@adesso.de
+49 231 7000-7000
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